
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 60 (1942)

Heft: 165

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 19.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


\

1665

Montag, 20. Juli

1942
M 20 iDillit

1942

Erscheint täglich,
ausgenommen an Bonn- und Feiertagen 60. Jahrgang — 60"* annäe Paralt tons les jours,

le dimancbe et les jours de fete excepts

ri65
edaktion and Administrations

Bfflngerstrasse 3 In Bern. Telephon Nr. (031) 21660
Im Inland kann nor durch die Post abonniert werden — Abonnements-
betrage nicht an. obige Adresse, sondern am Postsdialter einzahlen —
AbonnementspreU ffir SHAB. (ohne Bellagen): Sduodz: jährlich Fr. 2230,
halbjährlich Fr. 1230, vierteljährlich Fr. 030, zwei Monate Fr. 450, ein Monat
Fr. 250 — Ausland: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnammer 25 Rp.
— Annoncen-Regie: Pnbllortas AO. — Insertionstarif: 20 Rp. die
einspaltige Millimeterzeile oder deren Ranm; Ausland 25 Rappen — Jahres-

abonnementsprels 10r JOie Volkswirtschaft*: Fr. 4.70.

Rddaetion et Admlwlatrattoa i
ElBngerstrasse 3, ä Berne, Telephone n° (031) 21660

Eil Suisse, les «bonnements ne pemrent Otre prls qu'4 la poste — Prldre
de. ne pas Verser le montant des abonnements a l'adresse d-dessns,
mala an guMbet dein poste — Prix d'abonnement poor la FOSC. (sans
supplements): Suisse: un an 22fr.36; nn semestre 12fr.30; un trlmestre
6 fr. 30; deux mols 4 fr. 50: un mols 2 fr. 50 — Etranger: Frais de port en
plus — Prix du numero 25 cts — Rifle des annonces: Publldtas SA. —
Tarif d'insertlon: 20 cts la llgne de colonne d'un mm on son espace;
etranger 25 cts — Prix d'abonnement annuel 4 JLa Vie 4oonomlqne* on

4 .La Vita economics": 4 fr. 70.

N°165

Inhalt — Sommaire — Sommario
Amtlicher Teü — Partie offizielle — Parte uffieiale

Abhanden gekommene Werttltel. Titrea disparus. Titoli smarritl.
Handelsregister. Registre dn commerce. Registro di commercia
Socidtd anonyme Pension Beau-S^jour en liquidation, Lausanne.
Bilanzen. Bilans. Bilancl.

Mitteilungen — Communications — Comunicasioni

Verfügung Nr. 10 M des KIAA über die Landesversorgung mit Metallen (Bestandesauf¬
nahme. Ordonnance n° 10 M de l'OGIT sur l'approviäonnement du pays en mitaux
(prise d'inveutaire).

Weisung Nr. 6T der Sektion für Textilien des KIAA betreffend Vorschriften über die
Produktionslenkung für Textillen (allgemeine Verwendungserklärungen). Instructions
n° 6 T de la Section des textiles de l'OGIT concernant le controls de la prodnetion
d'articles textiles (declarations gÄnÄrales d'emploi).

Verfügung XLHI des KEA betreffend Mehlkontingentierung. .Ordonnance XLHI de l'OGA
concernant le contingentement de la farine. Ordinanza XLHI dell'UGV concernente
il contingentamento delia farina.

Le commerce extdrieur de la Suisse pendant le premier semestre 1942.

Zur Frühkartoffelernte. La rdcolte de pommes de terre prdcoces.
Portugal: Ausfuhrgebühren.
Schweizerischer Geldmarkt.

- rame omneiie -
Abbanden gekommene Werttitel — litres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations
Auf Grundstücken in der Gemeinde Kriens haften die nachgenannten

Grundpfaudrechte, die seit mehr als 10 Jahren nicht mehr verainst werden
mussten und deren Gläubiger unbekannt sind:

I. Gült, angegangen 1. Mai 1710, haftend auf «Pfauensagen und
Wissmatt» des Jost Fuirer, Kriens, Fr. 47.62;

II. Gült, angegangen 16. August 1829, haftend auf «Rösslimatt», des

Alois Scbnyder, Kriens, Fr. 1409. 52;
III. Erbgut, angegangen 15. März 1856, haftend auf «Unter-Kuonimatt»

des Balthasar Gartenmann, Kriens, Fr. 880. 95.
Die unbekannten Gläubiger werden hiermit aufgefordert, sieb unter

Vorlage der Titel innert Jahresfrist bei der berwärtigen Amtstelle zu melden,
ansonst gemäss Art. 871 ZGB. die Kraftloserklärung ausgesprochen wird.

Kriens, den 10. Juli 1942. (W 259')
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land:

Dr. Kessler.

Es werden vermisst:
1. Gült, angegangen 1. Mai 1878, haltend Fr. 10Ö0;
2. Gült, angegangen 2. Mai 1878, haltend Fr. 1000,

errichtet von Jobann Adam, Posthalter, Eriswil, und haftend auf Reoht-
saniewald Nr. 18 im Sohluck, Gemeinde Luthern, der E. Wira-Scbwarzer
sei. Erben, Eriswil.

Der unbekannte Inhaber dieser Titel wird aufgefordert, dieselben binnen
Jahresfrist bei unterfertiger Amtsstelle vorzuweisen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 264')

N e b i k o n den 11. Juli 1942.
Der Amtsgerichtspräsident von Willisau:

Dr. A. End.

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich werden die
allfälligen Inhaber der naebbenannten drei Schuldbriefe für
1. Fr. 18 000, datiert 1. Mai 1901, lautend auf Jakob Dünki, Landwirt,

geboren 1840, wohnhaft gewesen an der Langgasse 89, in Winterthur,
zugunsten der Zrürcher Kantonalbank in Zürich, haftend auf der Liegenschaft

Langgasse 39, in. Winterthur; letzter bekannter Gläubiger und
zugleich Schuldner laut Grundprotokoll Winterthur, Südseite, Band 16,
Seite 344/45: Alfred Rütschi-Rüscb, von Zürich, gestorben 1928, wobn
haft gewesen in Zug;

2. Fr. 7000, ursprünglich Fr. 12 000, datiort 1. Mai 1901, lautend auf Jakob
Dünki, Landwirt, geboren 1840, wohnhaft gewesen an der Langgasse 39.
in Winterthur, zugunsten der Firma A. Klingler-Huber, in Zürich, haftend
auf der Liegenschaft Langgasse 89, in Winterthur; letzter bekannter
Gläubiger und zugleich Schuldner laut Grundprotokoll Winterthur,
Südseite, Bd. 16, Seite 844/45: Alfred Rütschi-Rüsch, von Zürich, gestorben
1923, wohnhaft gewesen in Zug;

3. Fr. 2800, datiert 19. Dezember 1906, lautend auf Jakob Dünki, Landwirt,
geboren 1840, wohnhaft gewesen an der Langgasse 39, in -Winterthur,
zugunsten der Firma A. Klingler-Huber, in Zürich, haftend auf der Liegenschaft

Langgasse 89, in Winterthur; letzter bekannter Gläubiger und
zugleich Schuldner laut Grund Protokoll Winterthur, Südseite, Band 16,
Seite 344/45: Alfred Rütschi-Rüsch, gestorben 1928, .von Zürich, wohnhaft
gewesen in Zug,

oder wer sonst über die Schuldbriefe Auskunft geben kann,
aufgefordert, binnen einem Jahr, von der ersten Publikation im Schweizerischen
Handel8amtsblatt an gerechnet, der Bezirksgericbtskanzlei Winterthur vom
Vorhandensein der Urkunden Anzeige zu machen, ansonst dieselben als
kraftlos erklärt würden. (W 402 ')

Winterthur, den 12. November 1941.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:
Der Substitut: Dr. Bucbmann.

Der allfällige Inhaber der vermissten Lebensversicberungspolice
Nr. 53883 der «La Genevoise», Lebensversicherungsgesellscbaft in Genf,
datiert vom 28. Januar 1924, für Fr. 5000, im Erlebensfalle zahlbar am
26. Januar 1948 an den Versicherten Johann Heeb, Maurerpolier in Zürich,
oder sofort nach dem Tode des Versicherten an seine Ehefrau, wird
aufgefordert, diesen Titel binnen einem Jahre von heute an auf der Kanzlei des
Gerichtes vorzulegen. Nach nutzlosem Ablauf der Frist würde der Titel als
kraftlos erklärt. (W 267s)

Zürich, den 14. Juli 1942.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Leuthard.

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro di conmerofe

Zürich — Zurich — Zurigo
15. Juli 1942. ' "

Rybra-Torf-Gesellschaft m.b.H. Unter dieser Firma ist mit Sitz in Zürich
auf Grund der Statuten vom 9. Juli 1942 eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung gebildet worden. Zweck der Gesellschaft ist
die Produktion und der Verkauf von Handstich- und Maschinentorf.
Das Stammkapital beträgt Fr. 21 000. Gesellschafter mit je einer Stammeinlage

von Fr. 7000 sind: Fridolin Oeschger, von Gansingen (Aargau),
in Zürich 4; Arthur Richner, von Hägglingen (Aargau), in Zürich 3, und
Eduard Braunwalder, von Zürich, in Zürich 2. Die Gesellschaft erwirbt
von den Gründern Fridolin Oeschger, Arthur Richner und Eduard Braunwalder

einen Lastwagen, Maschinen, Werkzeuge und Holzmaterial gemäss
Inventar vom 8. Juli 1942. Als Gegenleistung erkennt die Gesellschaft an,
dem Mitabtreter Eduard Braunwalder Fr. 6701.79 schuldig zu sein. Die
Gesellschaft tritt an Stelle der genannten Gründer in den zwischen diesen
einerseits und Willy Reichmuth-Ochsner, auf Schnabelsberg-Einsiedeln,
anderseits bestehenden Vertrag vom 5. Juni 1942 ein, gemäss welchem
Vertrag im wesentlichen verpflichtet sind: W. Reichmuth zur Ueber-
lassung eines auf dem Schnabelsberg-Einsiedeln gelegenen Torffeldes zum
Abbau des auf diesem liegenden Torfes, und die Gesellschafter Oeschger,
Richner und Braunwalder zur Barzahlung eines Preises von Fr. 1.30 pro
Quadratmeter Torfland. Auf Rechnung der ihnen aus diesem Vertrage
in Zukunft erwachsenden Zahlungsverpflichtungen haben die Gesellschafter
Oeschger, Richner und Braunwalder ah W. Reichmuth Fr. 2000 bar bezahlt.
Mit dem Eintritt in diesen Vertrag gilt diese Vorauszahlung als erfolgt
für die nunmehr der Gesellschaft aus diesem Vertrag erwachsenden
Verpflichtungen. Als Gegenleistung hat die Gesellschaft den Gesellschaftern
Oeschger, Richner und Braunwalder nach Eintritt in den Vertrag Fr. 2000
in bar zu bezahlen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Geschäftsführer mit Einzelunter«
Schrift sind die obgenannten drei *Gesellschafter. Domizil: Bäcker«
Strasse 151, in Zürich 4 (bei F. Oeschger).

15. Juli 1942. Vermietung von.Wohnungen.
Genossenschaft Hofgarten, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 203 vom 30. August
1940, Seite 1573). Diese Genossenschaft hat in der. Generalversammlung
vom 19. Mai 1942 neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes
angepasste Statuten angenommen. Die publikationspflichtigen Tatsachen
haben dadurch folgende Aenderungen erfahren: Die Genossenschaft
bezweckt die Beschaffung gesunder und billiger Wohnungen und deren
Vermietung, in der Regel nur an Mitglieder, zu Mietpreisen, die nach den
Selbstkosten festzusetzen sind. Jeder Genossenschafter hat mindestens einen
Anteilschein von Fr. 100 einzuzahlen. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Genossenschafte#
durch Zirkular oder im «Tagblatt der Stadt Zürich ». Präsident, Vize«
Präsident, Aktuar und Quästor oder ein weiteres, vom Vorstand bestimmte#
Mitglied, führen je zu zweien die Unterschrift. Viktor Brunner ist aus dem
Vorstand ausgetreten; seine Unterschrift 1st erloschen. Neu wurde in
den Vorstand gewählt Max Hotz, von Thalwil, in Zürich, als Aktuar,
Er führt Kollektivunterschrjft mit je einem der übrigen Zeichnungs«
berechtigten.
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15. Juli 1942.
Landw. Konsumgenossenschaft Ultikon a. A., in Uitikon a. A. (SHAB.
Nr. 176 vom 30. Juli 1936, Seite 1846). Diese Genossenschaft hat in der
Generalversammlung vom. 14. März 1942 neue, den Vorschriften des
revidierten Obligationenrechtes angepasste Statuten angenommen, wodurch
die publikationspflichtigen Tatsachen folgende Aenderungen erfahren:
Die Firma lautet nun Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Uitikon
a/Albis. Die Genossenschaft bezweckt die Hebung der Wohlfahrt ihrer
Mitglieder, die Förderung der bäuerlichen Berufsbildung und die
Ausbreitung und Vertiefung genossenschaftlicher Gesinnung in der ländlichen
Bevölkerung durch: a) Vermittlung von preiswürdigen und guten Artikeln
des land- und hauswirtschaftlichen Bedarfs; b) möglichst vorteilhafte
Verwertung von Erzeugnissen des landwirtschaftlichen Betriebes; c)
Veranstaltung von Kursen und Vorträgen; d) grundsätzliche Unterstützung
aller genossenschaftlichen Bestrebungen. Die Mitglieder sind verpflichtet,
den Warenbedarf bei der Genossenschaft zu decken und ihr die im Betriebe
erzeugten Produkte in erster Linie abzuliefern. Die Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt,
Mitteilungen an die Genossenschafter auf dem Zirkularweg. Für die Mitglieder
besteht neben der persönlichen Haftbarkeit für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft unbeschränkte Nachschusspflicht.

15. Juli 1942.
Schweizerischer Baumeisterverband (Sod6t6 suisse des Entrepreneurs)
(Sodetä svizzera dei Capomastrl), Genossenschaft in Zürich 2 (SHAB.
Nr. 69 vom 25. März 1942, Seite 686). Dr. Johann Lorenz Cagianut ist
infolge Todes aus der Zentralleitung ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Der bisherige Vizepräsident Arnold Marbach ist nun Präsident
und das bisherige Mitglied Francois Buche ist nun Vizepräsident der Zentralleitung.

Neu wurde als Beisitzer der Zentralleitung mit Kollektivunterschrift

gewählt Emil Sigrist, von Winterthur, in St. Gallen. Präsident
oder Vizepräsident führen mit je einem weiteren Mitglied der Zentralleitung

oder mit einem Zentralsekretär Kollcktivunterschrift.

15. Juli 1942. Damenkonfektion.
J.Gabllnger-Glass, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Jona Gablinger-
Glass, polnischer Staatsangehöriger, in Zürich 10. Damenkdnfektion.
WipMngerweg 4.

15. Juli 1942. Damenkonfektion.
S. Marchand, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Eugenie Suzanne
Marchand, von Lausanne, in Zürich 8. Anfertigung von Damenkonfektion
(Blusen, Kleider, Hausdress). Stauffacherstrasse 28.

16. Juli 1942.
Verband Schweizerischer Lichtpausanstalten. Unter diesem Namen besteht
mit Sitz am jeweiligen Vorort, gegenwärtig in Zürich, auf Grund der
Statuten vom 9. März 1941 und 22. März 1942 ein Verein. Dessen Zweck
ist die Wahrung der gemeinsamen beruflichen Interessen der Mitglieder, die
Hebung des Standes und die Pflege der Solidarität. Die Mitglieder haben
einen Jahresbeitrag zu leisten, dessen Höhe jeweils durch die Generalversammlung

bestimmt wird. Eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder für die
Verbindlichkeiten des Verbandes besteht nicht. Die Organe des Vereins sind:
die Generalversammlung, die Delegiertenversammlung, die Sektionen, der.
Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern.

Präsident, Sekretär und Kassier führen je zu zweien die Unterschrift.
Es sind dies: Otto Schranz, von und in Zürich, Präsident; Dr. August
Strebel, von und in Zürich, Sekretär, uDd Lucien Müller, von Richterswil, in
Küsnacht (Zürich), Kassier. Domizil: Weinplatz 10, in Zürich 1 (im Bureau
des Präsidenten).

16. Juli 1942. Baustoffe usw.
TEKTONIK AG. Unter dieser Firma ist mit Sitz in Zürich auf Grund der
Statuten vom 7."Juli 1942 eine Aktiengesellschaft gebildet worden.
Zweck der Gesellschaft ist die Fabrikation von und der Handel mit
Baustoffen aller Art sowie die Uebernahme von Vertretungen und die Verwer-
tung von Patenten, Erfindungen und Verfahren der Baubranche. Die Gesell¬
schaft kann gleichartige oder verwandte Unternehmungen gründen,
Ubernehmen und führen oder sich an solchen aktiv oder still beteiligen. Sie kann
alle Massnahmen ergreifen und alle Geschäfte, auch Immobiliengeschäfte,
tätigen, die direkt oder indirekt mit dem Gesellschaftszweck in Zusammenhang
stehen. Das Grundkapital, beträgt Fr. 250 000 und ist eingeteilt in 250
Inhaberaktien zu Fr. 1000. Hierauf sind Fr. 100 000 einbezahlt, Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt Der Verwaltungsrat besteht
aus 1 bis 7 Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit Einzel-
untcrschrift ist Dr. Fritz Schiller, von und in Zürich. Domizil: Rämistrasse 7,
in Zürich 1 (Bureau des Verwaltungsrates).

16. Juli 1942.
Zürcher Amtsbürgschaftsgenossenschaft, in Zü r i c h 1 (SHAB. Nr. 121 vom
29. Mai 1942, Seite 1202). Diese Genossenschaft hat in der Generalversammlung

vom 26. April 1942 neue, den Vorschriften des revidierten Obligationen-
rechtes angepasste Statuten angenommen, wodurch die eingetragenen
Tatsachen folgende Aenderungen erfahren: Die Genossenschaft hat den Zweck,
für ihre Mitglieder die von ihnen gegenüber dem Staat und den Gemeinden
und ihren Unternehmungen zu leistende Amtskaution ganz oder zum Teil,
höchstens aber bis zu dem Betrage von Fr. 30 000 zu übernehmen. Jeder
Genossenschafter hat einen Genossenschaftsanteil in der Höhe von 2% der
durch die Genossenschaft für ihn verbürgten Amtskaution zu übernehmen.
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Genossenschafter durch einfachen Brief.

16. Juli 1942.
Automobilwerke Franz AG. (Usines d'Automobiles Franz SA) (Motorcars
Works Franz Ltd.), in Zürich 3 (SHAB. Nr. 107 vom 11. Mai 1942, Seite
1074). Der Verwaltungsrat ernannte zum Direktor mit Kollektivunterscbrift
Christian Beusch, von Buchs (St. Gallen), in Biel. Die Verwaltungsratsmitglieder

Emil Schenker, Anton Hans Meyer, der Direktor Christian Beusch
sowie der Zeichnungsberechtigte Dr. Ernst Himmel zeichnen unter sich je
zu zweien oder je mit dem VerwaJtungsratsmitgfied Emil Rltzi, dem
Unterschriftsberechtigten Franz Weidmann oder dem Prokuristen Martin Winet.

16. Juli 1942. Brennstoffe, chemisch-technische Produkte usw.
Blumer & Cattaneo, Kollektivgesellschaft in Pfäffikon (SHAB. Nr. 237
vom 9. Oktober 1941, Seite 1998), Fabrikation von nnd Handel in
Brennstoffen. Diese Gesellschaft hat den Sitz nach Zürich' 1 verlegt nnd
verzeigt als weitere Geschäftsnatur: Fabrikation von und Handel in
chemischtechnischen Produkten und Bindemitteln sowie Handel in Waren aller Art.
Schützengasse 24.

20. VII. 1942

16. Juli 1942. •

Schilfrohr-Weberei Aktiengesellschaft,'" vormals L. Huber (Socfötö Anonyme
ponr l'Industrie des Ro6eanx, cl-devant L. Haber) (Societä Anonima Indnstria
Arelle, giä L. Hnber), in Z ü r i c h 9 (SHAB. Nr. 217 vom 16. September 1941,
Seite 1809). Witwe Maria Ghezzi-Bertoldi ist infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; deren Unterschrift ist erloschen.

16. Juli 1942. Fahrzeuge usw.
Autropa Aktiengesellschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 219 vom 18.
September 1940, Seite 1683), Montage von und Handel mit Fahrzeugen usw.
Die Prokura von Emilie Engesser ist erloschen.

16. Juli 1942. Immobilien usw.
Genossenschaft zum Grossen Stein, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 94 vom 24. April
1926, Seite 747), Immobilien usw. Adrian Seheuble ist infolge Todes aus dem
Vorstand ausgeschieden.

16. Juli 1942. Liegenschaftenverwaltungen usw.
Erwin Kammermann, in Zürich (SHAB. Nr. 47 vom 26. Februar 1937,
Seite 458), Liegenschaftenverwaltungen usw. Einzelprokura ist erteilt an
Ernst Meier-Abegg, von und in Zürich.

16. Juli 1942. Galvanische Elemente.
Emil Schneider, in Zürich (SHAB. Nr. 210 vom 7. September 1940, Seite
1624), Fabrikation galvanischer Elemente. Der Firmainhaber wohnt in
Zürich 8. Neues Geschäftslokal: Tuggenerstrasse 8.

16. Juli 1942. Ziehfaden-Kuverts.
E. Welti, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Gottlieb Emil Welt!, von
Zürich, in Zürich 2. Organisation der Heimindustrie bezüglich der Herstellung
und des Verkaufs des patentierten Ziehfaden-Kuverts ZIFA. Albisstrasse 85.

16. Juli 1942. Messerschmiedegeschäft.
Oskar Käiin, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Franz Oskar Kälin-
Ringli, von Zürich und Einsiedeln, in Zürich 7. Messerschmiedegeschäft.
Poststrasse 4.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
15. Juli 1942. Marchand-tailleur.

Friedrich Engler, Marchand-tailleur, mit Sitz in B e r n (SHAB. Nr. 195 vom
23. August 1926, Seite 1512). Die Firma wird .infolge Todes des Inhabers im
Handelsregister gelöscht.

16. Juli 1942. Tuchhandel.
Gribi & Cie., Tuchhandlung en gros, Kommanditgesellschaft mit Sitz in
Bern (SHAB. Nr. 204 vom 1. September 1941, Seite 1718). Die bisherige
Kommanditärin Witwe Mina Gribi geb. Ammann, macht eine weitere
Bareinlage von Fr 48 000; die Kommanditsumme belauft sich nunmehr auf
Fr. 50 000. Es tritt als weitere Kommanditärin mit einer Bareinlage von
Fr. 40 000 ein: Mma Schneider, geb. Gribi, güterrechtlich getrennte Ehefrau
des Max, von Basel und Bern, in Bern.

16. Juli 1942.
A. Stoppani & Co. SA., Ateliers pour la construction d'instrnments de
precision pour la mdcanique et Pdlectricitd (A. Stoppani & Co. AG., Werkstätten
für Präzisions- & Eiektromechanik), mit Sitz in Bern (SHAB. Nr. 288 vom
8. Dezember 1941, Seite 2494) Die Kollektivproknra der Martha Stoppani-
Steuri ist erloschen.

Bureau Büren a.d.A.
15. Juli 1942.

Louis Schneeberger, Bäckerei zum «Klöster!!», mit Sitz in Pieterlen.
Inhaber der Firma ist Louis Schneeberger, von Niederönz, in Pieterlen.
Bäckerei.

Bureau Inlerlaken
16. Juli 1942.

Landwirtschaftliche Genossenschaft Oberried, mit Sitz in Oberried am
Brienzersee (SHAB. Nr. 116 vom 20. Mai 1939, Seite 1040). Diese
Genossenschaft hat in ihrer Generalversammlung vom 11. Juli 1942 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der bisher
publizierten Tatsachen getroffen: Zweck der Genossenschaft ist die Förderung
der wirtschaftlichen und kulturellen Interessen ihrer Mitglieder durch das
Mittel der genossenschaftlichen Selbsthilfe. Sie sucht ihren Zweck namentlich

zu erreichen durch: 1. genossenschaftlichen Bezug der für den
landwirtschaftlichen Betrieb notwendigen Bedarfsartikel; 2. genossenschaftliche
Verwertung landwirtschaftlicher Produkte; 3. Förderung der beruflichen
Kenntnisse und des genossenschaftlichen Geistes durch Veranstaltung von
Vorträgen und Kursen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft
erfolgen in den vom Gesetz vorgeschriebenen Fällen durch das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert. Aus der Verwaltung ist der Sekretär Ulrich Amachcr
zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. In der Hauptversammlung
vom 18. April 1942 wurde gewählt als Sekretär Johann Berger, von Watten-
wil, in Oberried am Brienzersee. Präsident oder Vizepräsident und Sekretär
zeichnen kollektiv zu zweien.

Luzern — Lucerne — Lucerna
13. Juli 1942.

Volksbank Wlllisan AG., mit Sitz in Willisau (SHAB. Nr. 216 vom
14. September 1940, Seite 1667). Der Verwaltungsrat hat an Heinrich
Znst, von Sursee, in Willisau, Koliektivprokura in dem Sinne erteilt,
dass er befugt ist, für die Niederlassung Willisau mit "einem der andern
Zeichnungsberechtigten zu zweien zu zeichnen.

13. Juli 1942.
A. Macchi, Cementwarenfabrik, Kies- und Baugeschäft Schötz,
Aktiengesellschaft, mit Sitz in Schötz (SHAB. Nr. 7 vom 10. Januar 1939,
Seite 58). Das Mitglied des Verwaltungsrates Thilde Macchi heisst infolge
Verehelichung Thilde Graf-Macchi; sie ist von und in Schötz. An Nina
Macchi, von und in Schötz, wurde Kollektivunterschrift erteilt.

14. Juli 1942. Rauchwaren, Kolonialwaren usw.
Alfred Meyer, Vertrieb von Rauchwaren nnd Rauchartikeln, Sämereien
und andere Vertretungen, in Luthern (SHAB. Nr. 38 vom 14. Februar
1941, Seite 307). Der Inhaber hat den persönlichen und Geschäftssitz
nach Willi sau-Stadt verlegt und verzeigt als weitere Geschäftsnatur:
Kolonialwaren.

15. Juli 1942. Hotel, Pension.
Miiller-Sandmeier, Hotel und Pension Pilatus, in Hertenstein, Gemeinde
Weggis (SHAB. Nr. 71 vom 27. März 1937, Seite 724). Die Firma ist
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infolge Geschäftsilbergabe erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die neue Firma «Frau M. Bächingcr-Müller », in Hertenstein) Gemeinde
Weggis.

15. Juli 1942. Hotel, Pension.
Frau M. Bächinger-Müller, in Hertenstein, Gemeinde Weggis. Inhaberin
der Firma ist Martha Bächinger geb. Müller, von Hohentannen (Thurgau),
in Hertenstein, Gemeinde Weggis, welche Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma « Müller- Sandmeier » auf den 31. Juni 1942 übernommen
hat. An den Ehemann Paul Bächinger, welcher Zustimmung erteilt hat
und mit welchem die Inhaberin in vertraglicher Gütertrennung lebt, ist
Einzelprokura erteilt. Hotel und Pension Pilatus.

15. Juli 1942. Radio-, Grammoapparate usw.
H.Thali & Cle., Handel mit und Konstruktion von Radio-, GTammo- und
Kraftverstärkerapparaten usw., in Hitzkirch (SHAB. Nr. 211 vom
10. September 1934, Seite 2511). Diese Kommanditgesellschaft hat sich
infolge Todes des Kommanditärs Johann Thali-Bütler aufgelöst; die Firma
ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma
«H. Thali & Cie. », in Hitzkirch.

15. Juli 1942. Radioapparate usw.
H.Thali & Cle., in Hitzkirch. Unter dieser Firma sind Hans Thali, von
Hämikon, in Hitzkirch, und Robert Willimann, von Beromünster, in
Hochdorf, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem
I. Juli 1942 begonnen und auf dieses Datum Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «H.Thali Sc Cie. », in Hitzkirch, übernommen hat.
Hans Thali ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Robert Willimann
ist Kommanditär mit dem Barbetrage von Fr. 5000. Handel mit
Radioapparaten, Einzelteilen und elektrotechnischen Apparaten; Radioreparatur-

und Servicedienst; Verlag technischer Bücher.

Zug — Zoug — Zugo
16. Juli 1942. Apparate, Instrumente, Maschinen usw.

Landls & Gyr AG. (Landis $ Gyr SA.) (Landls & Gyr Limited), in Zug
(SHAB. Nr. 148 vom 30. Juni 1942, Seite 1495), Apparate-, Instrumenten-
und Maschinenbau usw. Der Prokurist Willi Stöcklin wohnt nun in Zug.

16. Juli 1942.
Holzwarth-Gasturbinen Aktiengesellschaft, in Zug (SHAB. Nr. 236
vom 8. Oktober 1940, Seite 1835). Dr. Eugen Keller-Huguenin ist durch
Tod aus der Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Einziges Mitglied der Verwaltung ist nunmehr Eugen Otto Blöchlinger,
in Zug. Er verpflichtet die Gesellschaft durch Einzelunterschrift. Die
Prokura des Dr. Werner Zolh'kofer ist erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyire)

13 juillet 1942. Commerce de chaussures.
Hermine Vonlanthen, commerce de chaussures, ä Bulle (FOSC. du
28 novembre 1941, n° 280, page 2405), a transfdre son siege et son domicile
ä Fribourg (FOSC. du 10 juillet 1942, n° 157, page 1591). La raison est
radice d'ofl'ice.

15 juillet 1942. Epicerie, mercerie.
Emest Dupasquier, dpicerie, mercerie ä Bulle (FOSC. du 14 mai 1934,
n° 110, page 1269). La raison est radide ensuite de remise du commerce.

15 juillet 1942. Boulangerie, dpicerie.
Marie Müller, boulangerie, dpicerie, ä Bulle (FOSC. du 5 novembre
1937, n°259, page 2458), a transfdrd son sidge et son domicile ä Mont-
bovon. Au village.

16 juillet 1942. Garage, transports, vins.
Alfred Lüthy, Garage Moderne, taxis, transports en tous genres, ä Bulle
(FOSC. du 15 janvier 1935, n° 11, page 127). Le titulaire ajoute ä son genre
de commerce; Commerce de vins.

•16 juillet 1942.
Syndicat de la Gruydre n° V pour l'dlevage du bdtail bovin pie-rouge, societd
cooperative ayant son sidge ä Bulle (FOSC. du 12 mai 1936, n°110,
page 1152). En assemblde gdndrale du lBrfdvrier 1942, la socidtd a adoptd
de nouveaux Statuts afin de se conformer ä la ldgislation nouvelle. Les
modifications intdressant les tiers sont les suivantes: La raison sociale
actuelle est; Syndicat d'dievage G.R.V. Säies (Gruydre). Le sidge est ä

Sä les. L'organe de publication est la Feuille off icielle suisse du commerce.
La societd est engagde par la signature collective k deux du prdsident,
du vice-prdsident et du secrdtaire. Paul Yerly, de et ä Rueyres-Treyfayes,
est prdsident; Joseph Gremaud, de Maules et Vuadens, ä Maules, vice-
prdsident. Le secrdtaire, qui ne fait pas partie du comitd, est Ernest Pittet,
de et ä Romanens. Francois Oberson et Joseph Pasquier, dont les signatures
sont radides, ne font plus partie du comitd.

16 juillet 1942. Hötel.
Vve J. Rarauz, Hötel de la Croix-Blanche, ä La Roche (FOSC. du 28 avril
1939, n° 98, page 887). La raison est radide ensuite de remise du commerce.

Bureau de Fribourg
15 juillet 1942. Moulins, cdrdales, etc.

Betschen & de SA., socidtd anonyme dont le sidge est ä Fribourg (FOSC.
du 26 mars 1942, n° 70, page 694). Rosa Betschen, ddcddde, a cessd d'etre
membre du conseil d'administration. Sa signature est radide.

15 juillet 1942.
Socidtd Continentale d'Apparefls Mdcaniques pour la Verrerle, socidtd
anonyme dont le sidge est ä Fribourg (FOSC. du 23 juin 1941, n° 144, page
1218). La signature d'Alpbonse Wyss, directeur, est radide.

15 juillet 1942. Participations.
Sotex SA., participations, socidtd anonyme dont le sidge est ä Fribourg
(FOSC. du 27 mars 1942, n° 71, page 706). Dans son assemblde gdndrale
extraordinaire du 27 juin 1942, la socidtd ä döcidd le transfert du sidge
social ä Gendve (FOSC. du 13 juillet 1942, n° 159, page 1607). La socidtd
est done radide au registre du commerce de la Sarine.

16 juillet 1942.
Fabrlqüe de Chocolat et de Produits ailmentaires de ViUars, socidtd anonyme
dont le sidge est ä Fribourg (FOSC. du 11 fevricr 1942, n°33, page
320). Ont dtd dlus membres du conseil d'administration; Otto Kaiser,
de Leuzigen, ä Berne, et Jean Bourgknecht, de et ä Fribourg.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)
15. Juli 1942. '

Käse relgenossenschaft Mariahilf, mit Sitz in Mariahilf, Gemeinde D ü di ng en
(SHAB. Nr. 150 vom 30. Juni 1936, Seite 1586). Leonhard Thürler,
Sekretär-Kassier, ist aus der Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Durch die Generalversammlung vom 15. Januar 1941 wurde in
die Verwaltung gewählt Jakob Perroulaz, von Oberschrot, in Horia,
Gemeinde Düdingen, zum Sekretär-Kassier. Er zeichnet kollektiv mit
Wilhelm Schwaller, Präsident.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Grenchen-Beltlach
16. Juli 1942.

Willi Farner Flugzeugbau, in Grenchen (SHAB. Nr. 181 vom 6. August
1935, Seite 1994). Einzelprokura ist erteilt an Ulrich "Binder, von Zürich,
und Gustave Capitaine, von Roches bei Moutier, beide in Grenchen wohnhaft.

Bureau Kriegstetten
15. Juli 1942.

Käsereigenossenschaft Derendingen, mit Sitz in Derendingen (SHAB.
Nr. 132 vom 11. Juni 1931, Seite 1274). Die Genossenschaft hat in ihrer
Generalversammlung vom 9. März 1941 die Statuten revidiert und den
Bestimmungen des neuen Rechtes angepasst. Die publizierten Tatsachen
erfahren dadurch folgende Aenderung: Die Genossenschaft bezweckt die
Wahrung und Förderung der Interessen der Mitglieder durch bestmögliche
Verwertung der Milch. Die Mitteilungen erfolgen durch Anschlag im
Milchlokal oder durch persönliche Einladungen, die gesetzlich vorgeschriebenen

Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die
Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar
oder dem Kassier je zu zweien. Der Kassier Franz Gasche, von und in
Derendingen, ist gegenwärtig zugleich Vizepräsident.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzelio est.

15. Juli 1942. Wirtschaft, landwirtschaftliche Bedarfsartikel.
H. Sprenger, bisher Wirtschaft und Handel mit Düngmitteln, in Speicher
(SHAB. Nr. 280 vom 28. November 1941, Seite 2406). Als Natur des

Geschäftes wird nun .verzeigt: Wirtschaft und Vertretung in
landwirtschaftlichen Bedarfsartikeln.

Tessin — Tessiu Ttctoo

Ufficio di Locarno
14 luglio 1942.

CarHere di Locarno, societä anonima con sede in Tenero, fabbrieazione
e lavorazione della carta, ecc. (FUSC. del 31 luglio 1940, n° 177, pagina
1383). Louis Jetter, di La Chaux-de-Fonds e domiciliato a Muralto, k

stato nominato direttore della societä con diritto di firma sociale collet-
tivamente con uno degli altri membri del consiglio giä aventi la firma
sociale coliettiva.

15 luglio 1942.
Fondazione Ricovero Comunaie di Brissago, in Brissago (FUSC- del29marzo
1939, n° 74, pagina 653). Con decisione 23 giugno 1942 e dipendentemente
da analoga risoluzione 27 maggio 1942 del Consiglio di Stato, la denomi-
nazione della fondazione k modificata in «Casa San Giorglo-Fendazione
Comunaie Brissago».

Waadt — Vaud — Vaud
* Bureau de Cossonag

18 juin 1942. Transports, restaurant
Constant Pittet, ä Cuarnens, commerce de pores, transports (FOSC.
du 15 octobre 1934, n°241, page 2852). Le chef de la raison fait inscrire
une modification ä son genre de commerce. Celui-ci est actuellement le
suivant: Transports professionnels et exploitation du Cafd du Pont, ä
Cuarnens.

Bureau de Lausanne
15 juillet 1942.

Le Sillon Romand SA., socidtd anonyme avec sidge ä Lausanne (FOSC.
du 23 juillet 1936). L'assemblde gdndrale extraordinaire du 4 juillet 1942
a ddcidd: a) de porter le capital de 45 000 fr. ä 50 000 fr., par remission
de 50 nouvelles actions de 100 fr. chacune, entidrement libdrdes en compensation

partieDe d'une erdance obligataire rdduite ainsi de 45 000 fr. ä 40 000
francs; b) <le modifier les Statuts en vue de leur adaptation au Code des

obligations revisd. Les faits antdrieurement publids sont modifiös sur les
points suivants; Le capital social est fixd ä la somme de 50 000 fr., divisd
en 50 actions de 100 fr. et 9000 actions de 5 fr., toutes au porteur et entidre-
ment libdrdes. Les publications imposdes par la loi ont lieu dans la Feuille
officielle suisse du commerce. La socidtd est administrde par un conseil
de 1 ä 7 membres. Ont dtd nommds comme nouveaux administrateurs z

Edouard Gubler, de Zurich; Roger Benoit, de Juriens (Vaud) et Romont
(Berne), les deux ä Lausanne, et Marius Lampert, d'Ardon (Valais), ä

Ardon, qui engagent la socidtd par leur signature collective ä deux, soit
entre eux, soit avec Tun des administrateurs ddjä inscrits.

16 juillet 1942.
QuincaiUerle de la Gare Ferco SA., socidtd anonyme avec sidge ä Renens
(FOSC. du 30 janvier 1942). Le capital de 50 000 fr., divisd en 50 actions
au porteur de 1000 fr. chacune, est entiörement libdrd.

16 juillet 1942. Moteurs marins.
Furrer flls, ä Lausanne, commerce et fabrication de moteurs marins
et tout ce qui se rattache ä cette industrie (FOSC. du 10 avril 1935). Le
titulaire fait inscrire que sa raison sociale est modifide en celle de Georges
Furrer.
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16 juillet 1942. Boucherie chevaline.
Benott et Meylan, exploitation d'une boucherie chevaline, socidtd en nom
collectif avec sidge ä Lausanne (FOSC. du 14 novembre 1941). La
socidtd est dissoute en raison du depart de l'associd Louis Benoit. L'actif
«t le passif sont repris par la maison «Ch. Meylan », ä Lausanne. La
liquidation dtant terminde, la raison est radide.

16 juillet 1942. Boucherie chevaline.
Ch. Meylan, ä Lausanne. Le chef de la maison est Charles-AloTs Meylan,
allie Scherrer, de Vufflens-la-Ville, ä Lausanne, qui a repriä l'actif et le
passif de la society en nom collectif «Benoit et Meylan», ä Lausanne,
radiee. Boucherie chevaline. Ruelle du Grand Pont 18.

Wallis —. Valals — Vallese
Bureau de Sion /

15 juillet 1942. Horlogerie, bijouterie.
Renggll Julia, horlogerie, bijouterie, de sidge social ä Montana (FOSC.
du 1er fdvrier 1929, n°23, page 199), est radide par suite de ddcds de la
titulaire. L'actif et le passif ont dtd repris par la maison « Vital Renggli »,

• ä Montana.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Ckaux-de-Fonds

6 juillet 1942.
Imprlmerle La Fusion, Socidtd Cooperative. Sous cette raison sociale, il
est constitud ä La Chaux-de-Fonds une socidtd cooperative
qui a pour but: de contribuer ä la propagation de saines notions politiques,
sociales et dconomiques dans le cercle de ses lecteurs et dans la population
en gdndral, en exploitant une imprimerie qui, avec la collaboration de
l'association «Les Amis de 1'Effort » ddite le journal «L'Effort» parais-
sant ä La Chaux-de-Fonds. Les Statuts sont datds du 3 juillet 1942. Les
publications ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce et le

journal «L'Effort», paraissant ä La Chaux-de-Fonds. Le capital social
est divisd en parts sociales de 5 fr. chacune. Les membres sont exondrds
de toute responsabilitd personnelle. La socidtd est engagde par la signature
individuelle de Jean Hoffmann, prdsident, et de Marguerite Bosch, secrd-
taire, les deux de et ä La Chaux-de-Fonds. Bureaux: Rue Daniel
Jeanrichard 39.

Bureau du Locle
14 juillet 1942.

Caractdres SA. Sous cette raison sociale, il a dtd crdd, par acte du 10 juillet
1942, une socidtd anonyme ayant son sidge au Locle, et pour but
la fabrication et la vente de caractdres de machines ä calculer, de machines
ä dcrire et autres objets analogues. Les Statuts portent la date du 10 juillet
1942. Le capital social est de 50 000 fr., divisd en 50 actions au porteur
de 1000 fr. chacune, entidrement libdrdes. Les publications de la socidtd
ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le conseil d'admi-
nistration est composd de 1 ä 5 membres. La socidtd est reprdsentde par
la signature individuelle des membres du conseil d'administration. Deux
administrateurs ont dtd ddsignds: Ernst Jost, de Wädenswil (Zurich),
d Zollikon (Zurich), prdsident, et Alfred Bauer, de Langnau (Berne), au
Locle, lesquels engagent la socidtd par leur signature individuelle. Alfred
Bauer, a en outre dtd ddsignd comme directeur de la socidtd; en cette
qualitd, il engage la socidtd par sa signature individuelle. Bureaux: Rue
du Midi 17a.

Bureau de Neuch&lel
14 juillet 1942. Ressorts.

Henri Robert, fabrique de ressorts, d Neuchätel (FOSC. du 24 janvier
1920, n° 21, page 138). Ensüite du changement de la numdrotation des
immeubles de la Rue des Pares, les locaux du titulaire sont aux Pares 141.

14 juillet 1942. Comestibles, primeurs.
Hdldne Bavaud, commerce de comestibles en tous genres et primeurs, d
Neuchätel (FOSC. du 26 septembre 1941, n°226, page 1891). Cette
raison est radide ensuite de remise de commerce. L'actif et le passif sont
repris par la maison «Bavaud fils », d Neuchätel.

14 juillet 1942. Comestibles, etc.
Bavaud His, d Neuchätel. Le chef de la maison est Jean-Pierre Bavaud,
de Bottens (Vaud), d Neuchätel. Cette maison reprend l'actif et le passif
de la maison « Hdldne Bavaud », ä Neuchätel, radide. Commerce de comestibles

en tous genres, primeurs, etc. Bureaux et magasin: Rue du Seyon 10.

15 juillet 1942. Horlogerie.
Ernest Borel et Cie, successeurs de Borei-Courvolsler, Socidtd Anonyme,
d Neuchätel (FOSC. du 20 novembre 1940, n°273, page 2129). La
signature de Jacques Tschudin, fondd de procuration, est radide. Ont
dtd nommds fondds de procuration avec signature individuelle: Edith
Fankhauser, de Trub (Berne), ä Neuchätel, et Samuel Vuille, de La Sagne,
d Neuchätel.

Genf — Gendve — Ginevra
14 juillet 1942. Fabrique et commerce de billards et meubles.

VVÄ Senft, d Geneve, fabrique et commerce de billards et meubles (FOSC.
du 6 octobre 1928, page 1913). La maison n'dtant plus assujettie d l'inscrip-
tion (art. 54 de l'ORC.), la raison est radide d la requdte de la titulaire.

14 juillet 1942. '

Pharmacie Junod Socidtd Anonyme, d Gendve (FOSC. du 19 juillet 1941,
page 1408). Procuration individuelle est confdrde d Madeleine Junod nde
Pierrot, de Ste-Croix (Vaud), d Gendve.

14 juillet 1942. Edition, publication, etc.
La Sirdne SA., d Gendve (FOSC. du 27 fdvrier 1942, page 456). L'ad-
ministrateur et prdsident du conseil Willy Aeschlimann, ddmissionnaire,
est radide et ses pouvoirs sont dteints. Ldon Aeschlimann (inscrit jusqu'ici
comme secrdtaire) reste seul administrateur et engagera dordnavant la
socidtd par sa signature individuelle.

14 juillet 1942.
Socidtd Immobilidre « Les ' Amaryllis », d Versoix, socidtd anonyme
(FOSC. du Ier fdvrier 1934, page 289). Veuve Alice Filiberti, nde Bornet,
de et d Gendve, a dtd nommde administrateur unique, avec signature
individuelle, en remplacement de Marcel Rehfous, administrateur ddmissionnaire,

lequel est radid et dont les pouvoirs sont dteints.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur VeröffenMchimg im SBAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dorn la publication est prescrite' dans la

IOSC. par des lois ou ordonnances

Society anonyme Pension Beau-S6jöur en liquidation
- (Hdtel Beau-Sdjour), Lausanne

Liquidation et appel aux crdanclers, conformdment aux art. 742 et 745 CO.

Deuxidme publication.
Les actionnaires de la socidtd ont, dans leur assemblde gdndrale

extraordinaire du 12 mai> 1942, ddcidd la dissolution de la socidtd et sa mise en
liquidation. Conformdment ä l'article 742 du code des obligations, les erdan-
ciers qui sont inconnus ou dont le domicile est ignord sont sommds de faire
connaitre, dans le plus bref ddlal, leurs .rdclamations au sidge de la socidtd
en liquidation, Hötel Beau-Sdjour, Lausanne. (AA. 1262)

SA. Pension Beau-Sdjour en liquidation:
' Les liquidateurs.

15 juillet 1942. Horlogerie, bijouterie.
Renggli Vital, ä Montana. Le chef de cette maison est Vital Renggli,
'de Marbach (Lucerne), ä Montana. Cette maison a repris l'actif et le passif
de la maison « Renggli Julia», ä Montana, radide. Horlogerie, bijouterie.

16 juillet 1942. Boulangerie, pätisserie.
Isidore Oguey, ä St-Livres, inscrit au registre du commerce du district
d'Aubonne le 21 juillet 1931 (FOSC. du 27 juillet 1931). Le chef de la
maison Isidore-Oscar-Olivier Oguey, allid Genton, d'Ormont-Dessous,
ä Lausanne, a transfdrd son sidge social ä Lausanne. Boulangerie, pätisserie.

Grand St-Jean 12.

Bureau de Ngon
16 juillet 1942. Transports, ddmdnagements.

Paul Zwahlen et ses His, socidtd en nom collectif dont le sidge est ä Nyon
(FOSC. du 6 janvier 1941, page 33). L'associd Roger-Paul Zwahlen et son
dpouse Marguerite nde Prdlaz, domicilids ä Nyon, ont adoptd suivant contrat
de mariage du 11 juillet 1942, le rdgime de la sdparation de biens conven-
tionnelle (art. 241 CCS.).

Bureau d'Orbe
16 juillet, 1942.

H. Bachofen, Pharmacie du Sapln, ä Vallorbe. Le chef de la maison
est Henri-Charles Bachofen, fils de Charles-Henri, de Nänikon (Zurich)
et Gendve, ä Vallorbe. Spdcialitds pharmaceutiques et vdtdrinaires, dro-
guerie, parfumerie.

Bureau de Vcvey
15 juillet 1942.

Nestld and Anglo-Swiss Holding Company Limited (Nestld und Anglo-
Schweizerische Holding Aktlengeseilschaft) (Holding Nestld et Anglo-
Sulsse Socidtd Anonyme), socidtd anonyme ayant son sidge ä Vevey
(FOSC. du 16 juillet 1941, n°164). A etd designd comme administrateur,
sans droit ä la signature sociale comme tel, Andrd Perrochet, de Neuchätel
et Auvernier, ä St-Ldgier, en remplacement de Henri Bersier, ddcddd.
Andrd Perrochet continue ä engager la socidtd comme directeur gdndral
par sa signature individuelle.

16 juillet 1942.
Calsse-Maladle Sdchaud. Sous cette ddnomination, il a dtd constitud une
societd coopdrative ayant son sidge ä Montreux, Le Chätelard.
Ses Statuts portent la date du 27 mars 1942. Elle a pour but de procurei
ä ses membres, par la mutualitd et conformdment ä ses Statuts, des indem-
nitds en cas de maladie seulement. La socidtd est soumise ä la loi fdddrale
du 13 juin 1911 Sur l'assurance en cas de maladie et accidents. Les membres
sont exonerds de toute responsabilitd personnelle quant aux engagements
de la socidtd qui ne sont uniquement garantis que par ses biens,
Sous rdserve .des publications ldgales dans la Feuille officjdlle suisse
du commerce, les publications de la societd sont faites par affichagc dans
l'Usine de la SA. des Chocolats de Montreux Sechaud et fils. Louis Soll-
berger, de Willadingen (Berne), ä Montreux-Chätelard, est prdsident;
Andrd Pittet, de Seigneux, ä Ciarens, commune du Chätelard, est secrdtaire.

La socidtd est engagde par la signature collective du prdsident et
du secrdtaire du comitd. Bureau de la socidtd: Fabrique de chocolats
Sdchaud.

16 juillet 1942. Immeubles.
Les Hlrondelles SA., socidtd anonyme dont le sidge est ä La Tour-de-
Peilz (FOSC. du 24 novembre 1937, n°275). Emile-Faustin Felli, de
La Tour-de-Peilz, ä Vevey, a dtd ddsignd comme seul administrateur,
en remplacement de Henri Faucherre, ddeede, dont les pouvoirs sont dteints.

16 juillet 1942. Immeubles.
Les Alouettes SA., socidtd anonyme dont le sidge est ä La Tour-de-Peilz
(FOSC. du 24 novembre 1937, n°275). Emile-Faustin Felli, de La Tour-
de-Peilz, ä Vevey, a dtd ddsigndcomme seul administrateur, en remplacement
de Henri Faucherre, ddcddd, dont les pouvoirs sont dteints.

Bureau d'Yverdon
15 juillet 1942. Immeubles.

Les Rlchemonnes SA., socidtd anonyme, dont le sidge est ä Yverdon
(FOSC. du 31 ddeembre 1941, page 2680). Le Capital social de 54 000 fr.,
divisd en 54 actions nominatives de 1000 fr. chacune, est entidrement
libdrd.

15 juillet 1942. Lessive, etc.
Fabrique L'Algle SA., socidtd anonyme, dont le sidge est ä Yverdon
(FOSC. du 26 janvier 1933, page 218). Dans son assemblde gdndrale des
actionnaires du 10 juillet 1942, la socidtd a modifid l'article 20 de ses Statuts
en ce sens que la socidtd est administrde et reprdsentde par un conseil
d'administration composd de 1 ä 5 membres. Elle a ddsignd en qualitd d'unique
administrateur Charles-Ernest Verdan, de Neuchätel et Bas-Vully, ä>

Yverdon, lequel engage la socidtd par sa seule signature. Louis Bourgeois
et Rose-Line Petitat, ddmission^aires, ne font plus partie du conseil
d'administration. La signature de l'administrateur-ddldgud Louis Bourgeois
est radide. Le bureau de la socidtd est actuellement chez l'administrateur,
Rue Rogcr-de-Guimps 4.
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LOlfZA, Elektrizitätswerke und chemische Fabriken, Aktiengesellschaft, Hasel nnd Gampel
Bilanz per'31* MHrz 1942

Aktiven " (Vor Verteilung des Ueberschusses gemäss den Vorschlägen des Verwaltungsrates) Passiven

Fr. 9 850 522.-
» 64 949.60

Wasserkraftanlagen:
Buchwert am

31. März 1941
Zugang 1941/42 ^
— Abschreibungen 1941/42

Stromverteilungsanlagen:
Buchwert am

31. März 1941 Fr. 3 165 187.40
Zugang 1941/42 » 248 667.86

—. Abschreibungen 1941/42
Fabriken:

Buchwert am
31. März 1941 Fr. 9 177 438.69

Zugang 1941/42 » 4 032131.19

Fr. 9 915 471.60

273 100.—

Fr. 3 413 855.26
155 000.-

Fr. 13 209 569.88

» • 3 027 900.—

Fr. 916 685.-
15 000.-

• — Abschreibungen 1941/42
Liegenschaften Basel:

Buchwert am 31. März 1941
— Abschreibungen 1941/42

Anlagen (Feuerversicherungs summe Fr. 33 301 700.—)
Neubauten in Arbeit
Wasserrechtskonzessionen
Verfahren und Patente
Beteiligungen
Beteiligungen: Darlehen an die Reckingen AG.
Wertschriften
Guthaben bei Tochtergesellschaften
Lagerbestände
Kunden
Sonstige Debitoren
Bankguthaben
Kassa und Postcheck
Ordnungskonten

Fr.

9 642 371

3 258 855

10 181 669

901 685

23 984 581
3 088 189

4
1

904
000
162
970
860
718
944
366
129
727

10 484!
71451
5 518
2 946!

12 621
4 297'
1 800'
4 976:

361
17

77 243 560 47

Ct.

60

26

88

74
57

75

15
12
38
70
59
93
35,
19

Aktienkapital *)
Allgemeiner Reservefonds
Ausgleichsfonds für künftige Ergebnisse
Heimfallfonds
Obligationenanleihe 4% 1938/1941
Schulden bei Tochtergesellschaften
Lieferanten
Sonstige Kreditoren und Rückstellungen
Ausgeloste und gekündigte Obligationen
Verfallene Coupons
Rückständige Dividenden
Guthaben der Genußscheininhaber
Ordnungskonten
Vortrag auf neue Rechnung zur Disposition der Aktionäre
Ueberschuss 1941/42

(AG. 74)

Fr. Ct.

30 000 000 —
5 402 645 20

750 000 —
203 000 —

20 000 000 —
1 337 178 63
3 052 940 25

10 316 726 79
14 000 —
12 782 50
48 625 —

249 721 44
2 073 698 73

177 235 04
3 605 006 89

*) Es besteben ausserdem noeb 60 000 Gemißscheine ohne
Nennwert.

Soll Gewinn' nnd Verlnstreehnnng per 31. März 1942

77 243 560 47

Haben

Generalunkosten
Obligationszinsen
Abschreibungen auf Anlagen
Zuweisung an Heimfallfonds
Ueberschuss

Fr. Ct. Fr. Ct
2 954 530 57 Betriebsgewinn 9 619 882 68

719 111 10 Erträgnisse der Beteiligungen und Wertschriften 937 146 88
3 471 000 — Zinsen 16 122 88

103 000 — Verschiedene Erträgnisse 279 496 12
3 605 006 89

10 852 648 56 10 852 648 56

Mitteilungen - Communications - comunicazionl

YerfOpng Nr. 10 N des Kriegs-Indnstrie- nnd -Arbeits-Amtes
über die Landesversorgnng mit Metallen

(Bestandesaufnahme)
(Vom 18. Juli 1942)

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt,
gestützt auf die Verfügung Nr. 22 des Eidgenössischen VolksWirtschafts-

departements vom 26. Februar 1941 über die Sicherstellung der Versorgung
von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten
(Vorschriften über die Produktionslenkung in der Eisen- und Metallindustrie),

verfügt:
Art. 1. Personen und Unternehmungen, die als Eigentümer oder Besitzer

jüber Metalle folgender Art sowie deren Legierungen verfügen:

Alumiuium
Antimon
Blei
Cadmium
Chrom
Kobalt
Kupfer
Magnesium

Mangan
Molybdän
Nickel
Quecksilber
Wismuth
Wolfram
Zink
Zinn

sind verpflichtet, über ihre Vorräte, mit Stichtag 31. Juli 1942, eine
Bestandesaufnahme durchzuführen und das Ergebnis der Sektion für Metalle
(nachstehend Sektion genannt) zu melden.

Art. 2. Die Bestandesaufnahme bezieht sich gemäss dem von der Sektion
herausgegebenen Formular auf die in Art. 1 aufgeführten Metalle sowie deren
Legierungen, soweit es sich um Rohmetalle, Metallabfälle, Altmetall oder
Halbfabrikate (Bleche, Platten, Folien, Stangen, Profile, Bänder, blanke
Drähte^ und Seiie, blanke und isolierte Röhren usw.) handelt. Vorräte unter
5 kg sind nicht zu melden. '

Art. 3. Das Bestandesaufnahmeformular wird den meldepflichtigen
Personen und Unternehmungen von der Sektion zugestellt.

Diejenigen Personen oder Unternehmungen, die bis zum 25. Juli 1942
kein Formular erhalten haben, sind verpflichtet, sich unverzüglich bei der
Sektion, Postfach Transit, Bern, unter Angabe ihres Namens oder ihrer
Firma und ihrer genauen Adresse zum Bezüge des genannten Formulars zu
melden.

Das Bestandesaufnahmeformular ist in zwei Exemplaren genau und
.wahrheitsgetreu auszufüllen und in rechtsgültiger Form zu unterzeichnen.

Das eine Formular ist spätestens bis zum 1. August 1942 der Sektion
einzureichen, das andere ist vom Meldepflichtigen sorgfältig zu Kontrollzwecken

aufzubewahren.
Art. 4. Wer den Bestimmungen' dieser Verfügung und den gestütztdarauf erlassene Ausfüh rungsvor.- ch riften zuwiderhandelt, wird gemäss

Bundesratsbcschluss vom 24. Dezember 1941'über die Verschärfung der
kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren Anpassung an das
Strafgesetzbüch bestraft.'

Art. 5. Die Sektion ist mit dem Erlass der Ausführungsvorschriften
und mit dem Vollzug beauftragt. Sie ist ermächtigt, die Kantone,
kriegswirtschaftliche Syndikate und die zuständigen Organisationen der Wirtschaft
^ur Mitarbeit heranzuziehen. 165. 20.7.42.

Ordonnance n° 10 M de l'Oflice de goerre ponr l'indnstrie et le travail
snr l'approvisionüement du pays en mätanx

(Prise d'inventaire)
(Du 18 juiüet 1942)

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail,
vu l'ordonnance n° 22 da döpartement födöral de l'öconomie publique

du 26 fövrier 1941 tendant ä assurer l'approvisionnement de la population
et de l'armöe en matiöres prcmiöres pour l'industrie et en produits mi-
fabriquös et fabriquös (contröle de la production dans -les industries du fer.
et des autres mötaux), a r r 61 e :

Article premier. Les personnes et entreprises qui sont propriötaires ou
possesseurs de mötaux des espöces suivantes:

aluminium
antimoine
bismuth
cadmium
chrome
cobalt
cuivre
ötain

magnesium
manganese
mercure
molybdfene
nickel
plomb
tungst&ne
zinc

ainsi que d'alliages desdits mötaux, sont tenues d'en inventorier leurs stocks
au 31 juillet 1942 et de les declarer k la Section des mötaux (appeße ci-
aprös «section»).

Art. 2. Doivent ötre inventories, au moyen de la formule ötablie k cet
effet par la section, les mötaux dönoramös ä Particle Ier, ainsi que les
alliages desdits mötaux, qui sont k l'ötat brut, de döchets, de vieux mötaux,
ou de produits semi-ouvrös (töles, planches, feuilles, barres, profils, bandes,
fils et cordes nus, tubes nus et isolös, tuyaux, etc.). Les quantitös infö-
rieures k 5 kilos ne doivent pas ötre döclaröes.

; Art. 3. La section remettra la formule k remplir aux personnes et entreprises

astreintes k l'inventaire.
Celles de ces personnes et entreprises qui, le 25 juillet 1942, n'auraient

pas encore re?u la formule k remplir devront la demander sans retard ä la
section^ case postale, Berne transit, en donnant leur nom ou raison coin-
merciale, ainsi que leur adresse exaete.

La formule d'inventaire doit ötre remplie exaetement et vöridiquement
en deux exemplaires et porter la-signature de la ou des personnes lögale-
ment responsables.

L'un de ces exemplaires sera renvoyö k la section le 10 aoüt 1942 au
plus tard; l'autre doit ötre soigneusement conservö aux fins de contröle,

Art. 4. Celui qui contrevient aux dispositions de la präsente ordonnauce,
ou aux prescriptions d'exöcution qui s'y röförent, sera puni selon l'arrötö du
Conseil födöral du 24 döcembre 1941 aggravant les dispositions pönales en
matiöre d'öconomie de guerre et les adaptant au code pönal suisse.

Art. 5. La. section asSurera l'exöcution de la prösente ordonnance et
ödictera les prescriptions nöcessaires k cet "effet. Elle est autorisöe k se
faire seconder par les cantons, les syndicats de l'öconomie de guerre et les
organismes öconomiques intöressös. 165. 20.7.42.
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Weisung Nr. 6 T der Sektton Iflr Textillen des RIAA

betreffend Vorschriften fiber die Produktionslenkung für Textilien

(Allgemeine Verwendungserklärungen)
(Vom 10. Jifll 1942)

Die Sektion für Textilien des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes,
gestützt auf die Verfügung Nr. 17 T des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-

Amtes vom 24. April 1942 betreffend Vorschriften über die Produktionslenkung

für Textilien (Fabrikationsvorschriften), in Ausführung des Art. 11
dieser Verfügung, erlässt folgende Weisung:

Art. 1. Innerhalb der verschiedenen Fabrikations- und Handelsstufen
können Gewebe, Geflechte, Wirk- und Strickstoffe bezogen werden, ohne
dass der Bezüger bei jedem Vertragsabschluss dem Abgeber eine besondere-
Verwendungserklärung abzugeben hat, sofern der Bezüger

a) sich gegenüber der Sektion schriftlich verpflichtet, zu beziehende
Textilien nur gemäss den Vorschriften der Verfügung Nr. 17 T des

Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes vom 24. April 1942 betreffend
Vorschriften über die Produktionslenkung für Textilien (Fabrikationsvorschriften)

zu verwenden (allgemeine Verwendungserklärung),
oder andernfalls eine Sonderbewilligung A nachzusuchen, ausgenommen

in den Fällen, in welchen diese Textilien bereits mit einer
Sonderbewilligung A abgegeben wurden; und

b) seinen Abgebern schriftlich eine Bezügererklärung zustellt, unter
Angabe seiner Bezügernummer (Art. 4).

Art. 2. Innerhalb der verschiedenen Fabrikations- und Handelsstufen
können Gewebe, Geflechte, Wirk- und Strickstoffe abgegeben werden,
qhne dass der Abgeber bei jedem Vertragsabschluss vom Bezüger eine
besondere Verwendungserklärung zu verlangen hat, sofern er vom Bezüger
schriftlich eine Bezügererklärung unter Angabe seiner Bezügernummer
erhalten hat (Art. 4).

Art. 3. Für die allgemeine Verwendungserklärung und die
Bezügererklärung sind vorgedruckte Formulare bei der Sektion.zu beziehen.

Art. 4. Auf Grund der allgemeinen Verwendungserklärung trägt die
Sektion den Bezüger in ein Bezügerregister ein und stellt ihm unter Angabe
seiner Bezügernummer eine Bescheinigung über die Eintragung im Bezügerregister

aus.

Art. 5. Der Bezüger hat die Bezügererklärungen, welche er seinen
Abgebern ausstellt, fortlaufend zu numerieren und die Doppel dieser
Erklärungen sowie die Bescheinigung der Sektion über die Eintragung im
Bezügerregister zuhanden der Kontrollorgane aufzubewahren.

Der Abgeber hat die Bezügererklärungen, welche ihm von seinen
Bezügern ausgestellt werden, zuhanden der Kontrollorgane aufzubewahren
und in ein Verzeichnis seiner Bezüger einzutragen.

Art. 6. Wird ein Fabrikations- oder Handelsbetrieb, welcher als
Bezüger im Bezügerregister eingetragen ist, aufgehoben, so sind die von
der Sektion ausgestellte Bescheinigung über die Eintragung im Bezügerregister

sowie die Doppel der Bezügererklärungen der Sektion
zurückzugeben; die Sektion veranlasst hernach die Streichung des Bezügers
im Bezügerregister und teilt seinen Abgebern die Löschung mit.

Art. 7. Widerhandlungen gegen, diese Weisung und deren Ausführungsvorschriften

werden gemäss Bundesratsbeschluss vom 24. Dezember 1941

über die Verschärfung der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und
deren Anpassung an das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft.

Der Ausschluss von der Weiterbelieferung und der Entzug erteilter
Bewilligungen sowie die vorsorgliche Schliessung von Geschäften,
Fabrikationsunternehmungen und andern Betrieben bleiben vorbehalten.

Art. 8. Diese Weisung tritt am 20. Juli 1942 in Kraft.
165. 20. 7. 42.

Instructions n° 6 T de la Section des textiles de 1'OfiIT

concernant Ie contröle de la production d'arttcles textiles

(Declarations gönörales d'emploi)
(Du 10 juillet 1942)

La Section des textiles de
l'Office de guerre pour l'industrie et le travail,

vu l'ordonnance n° 17 T de l'Office de guerre pour l'industrie et le
travail, du 24 avril 1942, concernant le contröle de la production d'arttcles
textiles (prescriptions sur la fabrication),

aux fins de faire porter effet ä l'article 11 de ladite ordonnance,

a r r 61 e :

Article premier. Des tissus, tresses et tricots peuvent Ötre acquis entre
les difförents Stades de la fabrication et du commerce sans que l'acquöreur
ait ä remettre au fourhisseur, pour chaque contrat conclu, une declaration
d'emploi particuliöre, k condition que l'acquöreur:

a) 8'engage par öcrit envers la section (declaration generale d'emploi) ä

n'employer les' textiles qui seront acquis que conform6ment aux
prescriptions de l'ordonnance n° 17 T de l'Office de guerre pour l'industrie
et le travail du 24 avril 1942 concernant le contröle de la production
d'articles textiles (prescriptions sur la fabrication) on, sinon, k demander
une autorisation speciale A, k moins que ces textiles n'aient d6jä 6t6
livrös en vertu d'une telle autorisation, et

b) remette k ses fournisseurs une declaration d'acqu6reur portant son
num6ro description (art. 4).

Art 2. Des tissus, tresses et tricots peuvent 6tre livres entre les diffö-
rents Stades de la fabrication et du commerce sans que le fournisseur ait k
exiger de l'acquöreur, pour chaque contrat conclu, une demande d'emploi
particuliöre, k condition que l'aquereur lui ait remis une declaration d'acquö-
reur portant son num6ro description (art 4).

Art. 3. On peut se procurer k la section les formules de declaration
gönörale d'emploi et de declaration d'acquöreur.

Art 4. Sur la base de la declaration generale d'emploi, la section insorit
racquöreur sur le registre des acquereurs et lui dölivre une attestation
description portant le numero qui lui est assign6.

Art. 5. L'acquereur doit numeroter dans l'ordre successif les declarations

d'acquereur qu'il remet k ses fournisseurs et conserver, k l'intention
des organes de contröle, les copies de ces declarations, ainsi que l'attesta-
tion description au registre des acqu6reurs de la section.

Le fournisseur doit conserver, ä l'intention des organes de contröle,
les declarations d'acquereur regucs de ses preneurs' et dresser la liste de
ceux-ci.

Art. 6.-Si une entreprise industrielle ou commerciale inscrite sur le
registre des acquereurs vient k cesser son exploitation, l'attestation
description delivrö'e par la section, ainsi que les doubles des declarations
d'acquöreur, doivent ötre renvoyös k la section; sur quoi, la section proeöde k la
radiation de l'entreprise du registre des acquereurs en le communiquant k
ses fournisseurs.

Art. 7. Les contrevenants aux präsentes instructions seront pourguivis
conforme'ment k l'arröte du Conseil föderal du 24 döcembre 1941 aggravant
les dispositions pönales en matiöre d'6conomie de guerre et les adaptant au
code pönal suisse.

Sont röservös l'exclusion du contrevenant de toutc participation ä des
livraisons ultörieures, le retrait des autorisations qui lui auraient ötö accor-
döes, ainsi que la fermeture präventive de ses bureaux, locaux de vente,
ateliers, entreprises de fabrication ou autres exploitations.

Art. 8. Les präsentes instructions entrent en vigueur le 20 juillet 1942.
165. 20.7.42.

Verfügung um des Eidgenössischen Rriegs-Frnährungsamtes
fiber den Rani nnd den Verkauf von Hahlprodnkten zur menschlichen

Ernährung

(Mehlkontingentierung)
(Vom 17. Juli 1942)

Das Eidgenössische Kriegs-Ernährungsamt,
gestützt auf Art. 13 der Verfügung des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements vom 22. September 1939 über die Verarbeitung von
Weizen, Roggen und Dinkel uud über die Verwendung und den Verkauf der
Mahlprodukte, verfügt:

Art 1. Die Bäcker sind ermächtigt, bei ihren bisherigen Lieferanten ein
einmaliges, zusätzliches Mehlkontingent im Ausmasse bis zu 50% ihres monatlichen

• Grundkontingent zu beziehen.
Bezug und Lieferung dieses Kontingents sind nur soweit gestattet, als

der Mehlvorrat des Bezügers, Normal- und zusätzliches Kontingent
zusammengerechnet, sein Normalkontingent für zwei Monate am 22. Juli 1942
nicht Ubersteigt. Die Sektion für Getreideversorgung kann Ausnahmen
bewilligen.

Art. 2. Der Bezug des zusätzlichen Kontingents ist den Bäckern im
Rahmen ihrer Berechtigung in der Zeit vom 22. Juli bis zum 31. August 1942

gegen Mehlgrossbezügercoupons des Monats August gestattet
Art. 3. Diese Verfügung tritt am 22. Juli 1942 in Kraft.
Die Sektion für Getreideversorgung ist mit ihrem Vollzuge beauftragt.

165. 20. 7.42.

Ordonnance IUD de l'Office födöral de guerre pour ralimentatton
concernant l'achat et la vente des produits de la mouture pour t'alimentation

(Contingentement de la farine)
(Dn 17 juillet 1942)

L'Office födöral de guerre pour l'alimentation,
vu l'article 13 de l'ordonnance du döpartement födöral de l'öconomie

publique du 22 septembre 1939 concernant la mouture du froment, du seigle
et de l'öpeautre, ainsi que l'emploi et la vente des produits de la mouture,

a r r 8 t e :

Article premier. Les boulangers sont autorisös k retirer auprös de leurs
fournisseurs habituels un contingent supplömentaire de farine ögal au 50%
de leur contingent de base mensueL

Ce contingent supplömentaire pourra ötre retirö et livrö en tant que la
röserve de farine de l'acheteur, y compris le contingent ordinaire et le
contingent supplömentaire, ne döpasse pas, le 22 juillet 1942, la quantitö
de farine representant le double de son contingent ordinaire. La section du
ravitaillement en cöröales peut autoriser des exceptioüs.

Art. 2. Les boulangers pourront retirer le contingent supplömentaire,
en tant qu'ils y auront droit, du 22 juillet au 31 aoüt 1942, en öchange des
coupons de grandes rations de farine valables pour le mois d'aoüt.

Art. 3. La präsente ordonnance entre en vigueur le 22 juillet 1942.
La section du ravitaillement en cöröales est chargöe d'en assurer l'exö-

cution. 165. 20.7.42.

Ordlnanza XLIÜ deirüfflcIo föderale dl guerra per 1 viverl
concernente l'acquisto e la vendlta del prodottt della Macinazione atti

aH'allmentazloie imaua
(Contlngentamento della farina)

(Del 17 luglio 1942)

L'Ufficio federale di guerra per i viveri,
visto l'art 13 dell'ordinanza del Dipartimento federale dell'economia

pubblica del 22 settembre 1939 concernente la macinazione del frumento,
della segale e della spelta, come pure l'uso e la vendita dei prodotti della
macinazione, o r d i n a :

Art. 1. I panettieri sono aptorizzati a ritirare presso i loro fornitori
abituali un contingente supplementäre di farina uguale al 50% del loro.
eontingente di base mensile.

Questo contingente supplementäre poträ e'ssere ritirato e fornito in
quanto la scorta di farina del compratore, ivi compresi il contingente ordi-
nario e il contingente supplementäre, non sorpassi, il 22 luglio 1942, la
quantitä di farina rappresentante il doppio del suo contingente ordinario.

La Sezione dell'approwigionamento con cereali puö accordare dclle
eeeezioni. ~

Art. 2. I panettieri potranno ritirare il contingente supplementäre, in
quanto vi abbiano diritto, da 22 luglio al 31 agosto 1942, contro la con-
segna dei tagliahdi di grandi razioni di farina valevoli per il mese di
agosto.

Art. 3. La presente ordinanza entra in vigore il 22 luglio 1942.
La Sezione dell'approwigionamento con cereali ö incaricata di assicu-

tarne l'.eseouzione. 165. 20.7.42.
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Le commerce exMrlenr de la Sirisse pendant le premier semestre 1942

Solde passif accru de la balance commerciale

Les importations qui, par suite de la guerre en mai/juin 1940, avaient
fortement flöchi, ont röussi jusqu'ä prösent k se maintenir ä un niveau
quelque peu stable, bien qu'il soit sensiblement bas. Les quantitös importöes
qui s'ölevaient, par trimestre, pendant les derniöres annöes d'avant-guerre,
en moyenne k 190 000 wagons de 10 tonnes en chiffre rond, atteignent main-
tenant 110 k 120 000 wagons. Les exportations n'ont pas suivi ce dövelop-
pement, raalgrö que des branches importantes de notre industrie d'exporta-
tion soient, dans plusieurs domaines, fortement dependantes de nos
importations. En prölevant sur les stocks existants, des difficultös dans l'achat
des matiöres premieres ont pu temporairement Stre surmontees en partie.
Des interversions dans l'assortiment des marchandises ont möme provoquö,
de temps k autre, un accroissement du volume des exportations. En
revanche, on a enregiströ, pendant le premier semestre 1942, un recul notable
des quantity exportöes, par rapport au premier semestre 1941.

Comparativement k la möme pöriode de 1941, les valeurs du commerce
extörieur des six premiers mois de 1942 se sont accrues k 1'importation et ä
l'exportation, tandis que les quantity importees ont diminuö de 5,4% et
Celles exportöes de 36,3%. Pendant cette pöriode, les importations ont
augments de 132,9 millions de francs (+ 14,5%) pour atteindre 1049,3
millions; quant ä nos exportations, elles ont progress^, par rapport au premier
semestre 1941, de 59,3 millions de francs (+ 9,0%) pour atteindre 721,3
millions.

Mouvement de notre balance commerciale

semestre Importations Exportations Solde passlt

en wagons valeur cn en wagons valeur eif-

de 10 t mill, de fr. de 10 t mill, de fr. mill, de fr.
1938 342 348 781,3 30 045 618,4 162,9
1939 406 769 862,5 32 538 670,6 191,9
1940 407 539 1193,1 20 540 636,7 556,4
1941 225 933 916,4 28 182 662,0 254,4
1942 213 722 1049,3 17 938 721,3 328,0

Valenis

d'exportatlon
en % de la

raleur
d'lmportatlon

79,2
77,8
53,4
72,2
68,7

Tandis que pendant le premier trimeBtre 1942 on a encore enregiströ
une interversion des importations en faveur des exportations, le deuxiöme
trimestre fait apparaitre, ainsi que cela ressort du graphique ci-dessous, un
mouvement contraire. De ce fait, le Bolde passif de notre balance commerciale

s'est aussi accru en consequence et a passö, comparativement au
premier semestre 1941, de 254,4 k 328,0 millions de francs.

La courbe des valeurs ci-aprös donne un apergu du mouvement de notre
commerce extörieur pendant les mois de janvier ä juin 1942, par rapport
k la derniöre annöe d'avant-guerre. Du moment que les fluctuations de prix
extraordinaires ont empöchö une comparaison dlrecte des valeurs avec des

Preisbereinigte AussenhandelsKurven

Courbes des valeurs du Commerce exterieur

isn.fe Preisstand • Prix moyens 1938>100

Jtnv. Nvr.Mars Avr, Mai 3w* MIL AeOt hpt. Oofc. Nov. Mc.
Handiliitatlitih dor OttrtolMJrtktlm.

{jöriodes pröcödentes et qu'il n'a pas ötö possible non plus d'obtenir une
c'omparaisou stricte des quantitös, cela en raison des modifications inter-
venues dans la composition des marchandises, la statistique du commerce
a, par des calculs detaillös et en se basant sur les valeurs moyennes des
importations et des exportations de l'annöe 1938, öliminö les influences de
prix empöchant les comparaisons.

Les courbes des valeurs ajustöes du commerce extörieur des mois de
janvier k juin 1942 sont constamment bien införieures k Celles dela
derniöre annöe d'avant-guerre. A ce propos, il convient de relever qu'aprös un
fort recul en janvier/fövrier, les importations ont de nouveau quelque peu
augments et sont supörieures, pendant les trois derniers mois, aux valeurs
d'exportation correspondautes. Quant aux exportations, elles-n'ont pu se
maintenir que faiblement au niveau relativement ölevö atteint k la fin du
premier trimestre. Le solde passif de notre balance commerciale, dont il est
question ci-dessus, ressort clairement dans ce mouvement different.

Le döveloppement de notre commerce extörieur du premier au deuxiöme
trimestre de 1942 est caractörisö par l'indice ci-aprös. Cet indice tient compte
de la composition modifiöe des marchandises par rapport k l'annöe de base
1938, parce qu'il a ötö adaptö aux quantitös importöes et exportöes actuel-
leihent et parce que les influences sur les prix intervenues depuis lors
jont ötö ögalement öliminöes.

Indice du commerce extörieur en 1942

(1988 — 100)

Importation Exportation
l0r trimestre 2me trimestre l0r trimestre 2® trimestre

total 54.9 68.2 67.5 75.9
Denröes alimentaires 56.0 74.5 14.6 6.6
Maliöres prcmlöres 52.9 65.8 14.0 15.9
Biens de production 68.7 82.2 19.0 25.7
Marchandises consomptibles 61.0 48.2 9.2 6.4
Carburants 34,1 59.9 — —
Produits fabriquös 56.1 65.9 75.1 85.2
Biens de production 56.5 69.4 78.3 108.4
Marchandises consomptibles 55.5 61.8 73.2 71.2

Du 1er au 2« trimestre 1942, l'indice. total des importations a passö
de 54,9 ä 68,2 et se trouve done ötre, calcule en moyenne semestrielle,
införieur d'un pen plus de 10% k la moyenne annuelle de 1941; quant k
l'indice moyen des exportations pour les mois de janvier k juin 1942, ü se

chiffre par 71,7 et est de 15% inferieur ä celui de l'annee preeödente. A
1'importation, les achats de carburants notamment sont k un niveau t.rös
bas. L'accroisseraent enregiströ du premier au deuxiöme trimestre est dü,
en majeure partie, aux influences saisonniöres. Les matieres premiöres pour
les biens de production marquent les indices les plus ölevös, tandis que les
maüöres premieres pour les marchandises consomptibles accusent un recul
pendant le 2m trimestre. A l'exportation, oü nos envois de denr6es alimen-
taires et de matiöres premieres ötaient toujours d'une importance secondaire

par rapport aux exportations de produits fabriques, on note une interversion
digne d'etre signa!6e en faveur des biens de production, tandis que l'öcoule-
ment de marchandises consomptibles a proportionnellement diminuö.

En ce qui concerne le mouvement des prix pendant le premier semestre
1942, on peut dire que, d'aprös les constatations faites par la statistique du

commerce, le niveau des prix de toutes les marchandises importöes, consi-
dörö dans sa moyenne trimestrielle, a augmentö de 2,8% du premier au
deuxiöme trimestre. Si nous prenons comme base 100 pour le niveau des

prix de 1938. l'indice des prix des importations (indice pondörö de la valeur
moyenne statistique) a passö de 209,0 (1er trimestre) ä 214,8 (2me trimestre
1942); les denröes alimentaires jouent un r61e pröponderant dans cet accroissement.

Pendant la möme pöriode, l'indice des prix des exportations est tombö de
158,8 k 147,7. Ce recul s'explique par le fait que, pendant les mois d'avril
k juin 1942, il s'est exportö des quantitös plus considörables de marchandises

bon marchö, ainsi que des marchandises qui, comparativement ä la
derniöre annöe d'avant-guerre, ont subi un renchörissement

_

moins ölevö.
Cela concerne 3urtout les biens de production, tandis que l'indice global des
marchandises consomptibles s'est lögörement accru.

Sur la valeur des importations de 1049,3 millions de francs du premier
semestre 1942, 554,7 millions, soit plus de la moitiö, concernent l'accroisse-
ment des prix intervenu depuis 1938 et, sur cette somme, 287,3 millions les
denröes alimentaires ä elles seules. Lea exportations se sont ölevöes k
721,3 millions de francs; sur ce montant, 249,2 millions, soit un peu plus du
tiers, sont imputables au. renchörissement. Avec 155,4 millions de francs,
les produits finis de la consomraation partieipent notamment ä ce
renchörissement. 165. 20. 7. 42.

Zir MMurtofMemte
(Mitteilung des Eidgenössischen Kriegg-ErnSHningsamtes, Sektion für Kartoffeln,

an die Kartoffelhandelsfirmen)

Im Interesse der Versorgung des Landes mit Speisekartoffeln dürfen
nach den geltenden Vorschriften nur voll ausgereifte Kartoffeln der Sorten
Eerstelinge, Ideal, Kaiserkrone, Frühe Rosen, Frühbote und in einzelnen
Gebieten auch die Sorte Bintje, soweit die Knollen voll ausgereift und
schalenfest sind, geerntet und in den Verkehr gebracht werden. Die Sorte
Böhms allerfrüheste Gelbe, die entgegen ihrer Bezeichnung nicht zu den
frühen, sondern zu den mittelfrühen Lagersorten gehört, darf bis auf weiteres
nicht in den Verkehr gebracht werden. Es wird später bekanntgegeben, von
welchem Zeitpunkt an die Sorte Böhms allerfrüheste Gelbe und gleichartige
oder spätere Sorten in den Verkehr gebracht werden dürfen.

Für die Sorten Eerstelinge, Ideal, Kaiserkrone, Frühe Rosen, Frühbote,
Bintje und hier nicht genannte frühe und reife Lokalsorten sind die
Produzentenpreise nach Rücksprache mit Vertretern der Produzenten, der
Konsumenten und des Handels und im Einvernehmen mit der Eidgenössischen
Preiskontrollstelle vom 20 Juli 1942 an bis auf weiteres auf höchstens
Fr. 30. — je 100 kg, ohne Sack, franko nächste Abgangsstation, festgesetzt

worden. Zu diesem Preise kommen für die Verbraucher noch die
Frachtkosten und die von der Eidgenössischen Preiskontrollstelle bewilligten
Handelszuschläge.

Die Produzenten von Frühkartoffeln sind im Hinblick auf allfällige
Schwierigkeiten in der Beschaffung von Saatkartoffeln für den Anbau im
Frühjahr 1943 gehalten, genügende Mengen Kartoffeln der Frühsorten zu
Saatzwecken zurückzubehalten. 165. 20.7. 12.

La röcolte tie pommes de terre präcoces

(Commimlquö de l'Office de guerre pour l'alimentation, Section des pommes de terre,
aux maisons de commerce de pommes de terre)

D'aprös les prescriptions en vigueur et dans l'intöröt du ravitaiilement
du pays en pommes de terre, seules les pommes de terre tout k fait müres
des variötös Eerstelinge, Ideal, Couronne impöriale, Early Rose, Frühbote
et, dans certaines rögions, les Bintje, en tant que les tubercules sont com-
plötement mürs et bien enrobes, peuvent etre röcoltöes et mises dans le
commerce. La jaune pröcoce de Bcchm qui, malgrö son nom, n'appartient pas
aux variötös pröcoces, mais aux mi-hätives ne doit pas encore ötre vendue.
Le moment oü cette variötö ainsi que les autres variötös tardives pourront
ötre vendues sera publiö plus tard.

Pour les variötös Eerstelinge, Idöal, Couronne impöriale, Early Rose,
Frühbote, Bintje et toutes les variötös locales non mentionnöes, en tant
qu'elles sont hätives et müres, le prix maximum par 100 kg, sans sacs,
franco gare de döpast, a ötö fixö k 30 francs, k partir du 20 juillet 1942
jusqu'ä nouvel avis, k la suite de pourparlers entre les reprösentants des
produeteurs, des consommateurs et du commerce et d'entente avec le Service
födöral du contröle des prix. A ce prix s'ajoutent, pour le consommateur,
les frais de transport et la marge du commerce autorisöe par le Service
födöral du contröle des prix.

En prövision des difficultös öventuelles qui pourraient survenir dans
l'approvisionnement en semenceaux au printemps 1943, les produeteurs de
pommes de terre hätives sont tenus de se röserver, pour la semence, de«
quantitös süffisantes de ces variötös. 165. 20.7.42.
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Portugal — Ausfuhrgebfihren
Gemäss Verfügung Nr. 10096 deb portugiesischen Wirtschaftsministeriums

erhebt die Junta Nacional da Cortifa bei der Ausfuhr der folgenden
Erzeugnisse die nachstehenden Gebühren (Escudos je Nettotonne):

Korksp&ne 5.—
Korkabfälle, Rohkork, Korkschnitzel und -Pulver usw. 16.—
Kork in Platten 20.—
Kork in Scheiben, Pfropfen, gepresst oder in nicht

besonders genannter Verarbeitung 6.—
Kork in Blöcken 20.—

Vom schweizerischen Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonto und Privatsatj
Bukdiitati Prinlnls TigMtt Gell

Privatsätze im Anstand
Pull Lsadoe Berla Aailerdta Bevloik

19. VL
26. VL
3.VIL

10. VII.
17. VIL

%

1%

1%
111
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i y*
i y*
iy«
iy«
i y*
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18. VL
25. VL

2. vir.
9. VIL

16. vn.

1942
1942
1942
1942
1942
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1%

1»/*
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71«
J1*
Ju
Ii*

Lombard-Zinsfnss: Basel. Genf, Zürich 354—4Vi% — Offizieller Lombard-Zlnsfuss
der Sdiwelzerisdien Nationalbank 2V,%. 165. 20. 7. 42.

165. 20. 7. 42. Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtscbaftsdepartements in Bern«

St. Moritz

Generalversammlung der Ahtionärc
Samstag, den 1. August 1942, 11 Uhr 30, im Palace-Hotel, in St. Moritz.

Traktanden:
1. Rechnungsabschluss und Bericht pro 31. März 1942.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahresrechnung und Döcharge-Erteilung an die

geschäftsführenden Organe.
4. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Mitteilungen und Umfrage.

Die Bilanz und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 18. Juli 1942
an in unserem Bureau zur Einsicht der Herren Aktionäre anf. Die Herren
Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen, sind ersucht,
sich bis 31. Juli 1942 bei unserem Bureau in St. Moritz unter Angabe ihrer
Aktiennummern anzumelden. Die Stimmkarten werden ihnen spätestens bei
Beginn der Generalversammlung ausgehändigt. Ch 42

lira Will's mitteilt mum
Heerbrngg

Einladung zur XX. ordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre
auf Samstag, den 1. August 1942, 11 Uhr, im Bad Balgach, Balgach.

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht und Jahresrechnung per 31. März 1942.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren und Beschlussfassung über das

Jahresergebnis.
3. Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Statutenänderung (Artikel 4).
5. Neuwahl der Revisoren.
6. Umfrage und Anträge.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung nebst Revisorenbericht liegen ab
heute in unserem Bureau in Heerbrugg zur Einsicht auf. Daselbst können
die Stimmkarten gegen Aktienausweis bis zum 29. Juli 1942 bezogen
werden. G 93

Verkaufs-Aktiengesellschaft
Heinrich Wlld's geodätische Instrumente, Heerbrugg1

Der Verwaltungsrat. :

Emprunt 4% 1932, Commune de Sierre
de fr. 2000000

i
II a 6t6 proeödö le 13 juillet 1942 au tirage au sort des 65 obligations i

de fr. 1000 chacune, remboursables le 31 octobre 1942.

Les numöros sortis au tirage sont les snivants: I

8 10 37 74 79 124 159 163 218 ' 261 317 324

330 411 463 497 521 624 601 699 705 724 730 736.
762 774 864 912 943 952 955 1031 1041 1065 1082 1142,

1259 1263 1288 1333 1365 1420 1431 1485 1608 1661 1693 1697-
1704 1753 1810 1843 1876 1922 1969. ^

f
Les intöröts cessent de courir dös la date fixöe pour le remboursement. •

Les obligations sont remboursables sans frais: t

a) auprös de la Banque cantonale du Valais ä Sion, de ses agences et de >

ses comptoirs;
b) auprös des ötablissements de l'Association valaisanne des banques;
c) auprös de la Banque cantonale vaudoise ä Lausanne. S 89

Sion, le 14 juillet 1942.
• Banqne cantonale dnValals.

Fortschrittliche Geschäftsleute
warten nicht auf Interessenten, sie suchen sie anfl

' Eine Anzeige im Schweizerischen Handelsaxntsblatt
leistet fhnen hierzu gnte Dienste 1

Säcke
fodex Xrt und Grows

Blacken
aas nar gutem, "wasserdicht
Imprägniertem Segel

Fausthandschuhe
and

Schämen
für Industrie and Gewerbe
X. B. ZIHLEB

SACK-FABRZB^Bern
Dammweg 7 a

Seit S3 Jahren Qualitätsware
Eigene Sattlerei

Zu verkaufeu ca. 29 kg la

Roh-Elfenbein
(2 defenses)

Preisofferten erbeten unter
Chiffre R 372-1 an PubUcl-
tas 'Bern.

Suche gangbare Artikel
für Poslversand. Sptei-, Tex-
til- Bijouteriewaren.
Rancher- und Rasierartikel usw.
Offerten unt. Chiffre SA199B
an die Schweizer-Annoncen-AG.

Bern. SA 2 B

(Art. 582 n. ff. ZGB. n. § 12 des Dekrets Vom 18. Dez. 1911)

Erblassen Herr

Thomas Clavadetscher, ~

geboren 1875, von Bern, BG., und Küblis, Graubünden,
gewesener Restaurateur «Zur Innern Enge», in Bern,
verstorben am 7. Juli 1942.

Elugabefrlst bis und mit 20. August. 1942t
a) für Forderungen und Bürgschaftsansprachen beim

Reglerangsstattbalteramt II von Bern ;
b) für Gnthaben des Erblassers: bei Notar Joh. Nikiaus,

Bahnhofpiatz Nr. 3, in Bern.
Dte Eingaben sind schriftlich und gestempelt

einzureichen. Für nicht angemeldete Forderungen und
Bürgschaftsansprachen haften die Erben weder persönlich noch
mit der Erbschaft.

Massaverwalter: Herr Carl Bretseher, gewesener
Sektionschef der PTT., Bernastrasse Nr. 69 in Bern.

Die Fortsetzung des Restaurationsbetriebes «Zur Innern
Enge» in Bern durch die Witwe, Fran Martha Clavadetscher
geb. Fischer, in Bern, wurde amtlich bewilligt 368

Bern, den 16. Jnli 1942.

Namen* des MassaverwaUers:
Nikians, Notar.

Leitz-Ordner, Schnellhefter usw.
liefert da*

Torpedohaus Zürich
Spezialhaus für
Büroeinrichtungen

Qerbaraa*«« e - Talaph. a es ao

Emprunt 3y2 % Commune de Payerne 1938
(Amortissement 1942)

Les porteurs d'obligations sont avisös que la Municipality proeödera en'
sdance publique du mercredi 29 juillet 1942, ä 17 beures, au Cbäteau ä Payerne,
au tirage au sort de 57 obligations de fr. 500 de l'emprunt de 1938 susmentionnö.

Ces obligations seront remboursdes le 1er novembre 1942 et cesseront de
porter intdröt dds cette date. - L 224

' ' Municipality de Payerne.

4 % Schuldverschreibungen derStadtWien vomJahre 1931.
imQesamtnennbetrage von75 OOO OOO SchweizerFranken.

Die Stadt Wien wird, von dem ihr vorbebaltenen Rechte'Gebrauch machend,
die am 2. Januar 1943 zur Rückzahlung fällig werdende Tilgungsquote im Nominale

von SFr. 1310 000 aus rückgekauften Stücken decken. Es findet daher am
1. Juli 1942 keine Verlosung statt Die Nummern der für die Tilgung ausersehenen

Stücke können jederzeit bei einer der im Anleihetext genannten
Zahlstellen eingesehen werden. Q 227

Der Reichsstatthalter in Wien,
G emeindeverwaltung:

i.V. Dr.,Hanke, Stadtkämmerer.

iiits Iii Mm si.
au capUal de 3233OO.— francs

Siäge social: Via Cattedrale 16, LUGANO

de convocation
Messieurs les actionnaires de la Society anonyme des Mines de Costario'

sont convoquös pour.le 30 juillet 1942, ä 9 heures, au siöge social, Via Cattedrale

15, ä Lugano, ä l'assemblöe gönörale ordinaire.

ORDRE DU JOÜR:
1. Lecture des rapports de l'administration et du contröle sur l'exer-

• cice 1941.
2. Approbation des comptes et du bilan au 31 döcembre 1941.

- 3. Renouvellement de mandats d'administrateurs et de commissaires-«
vörificateurs des comptes.

4. Questions diverses.

Les actions au porteur, les röcöpisses ou avis de döpöt dans une banque,
devront ötre döposös le 24 juillet 1942 au plus tard au siöge de la sociötö, Via
Cattedrale 15, ä Lugano.

Le compte de profits et pertes et le bilan, le rapport des contröleurs et
le rapport de gestion sont ä la disposition des actionnaires au siöge social.

Lugano, le 18 juillet 1942. O 48

Le eonseil «l'administration.
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